
Inhalt

Peter Antes

Einleitung 10

Leo Trepp

Jüdische Ethik: Grundlagen und Lebensformen 13

1. Christliche und jüdische Ethik 13
2. Wie Grundgedanken entwickelt wurden 14
3. Jede Lehensepoche hat ihre ethischen Aufgaben 16
4. Das Kind, seine Eltern, Umgebung und Erziehung 17
5. BarMizwah 19
6. Die nächste Lebensepoche - das Eheleben 19
7. Sex ohne Ehe 21
8. Die Stellung der Frau 23
9. Die Jahre des Lebenserwerbes: die Arbeit 24

10. Alle Menschen haben gleiche Rechte 27
11. Das wirtschaftliche Zusammenleben 28
12. Die Jahre des Lebensverständnisses 30
13. Ratgeber und Richter 33
14. Der Staat 34
15. Die Jahre des Alters 35
16. Die Harmonie der Natur 35
17. Schonung der Tiere 36
18. Die Erhaltung der Gesundheit und des Lebens 37
19. Der Frieden 38
20. Jahre der Friedensstiftung 38
21. Die innere Harmonie 39
22. Krieg und Frieden 40
23. Ethik in der Kriegführung 41
24. DasHohe Alter 43
25. In Todesnähe 43
26. Der tote Mensch 45
27. Ethik und Leben 46



Peter Antes

Islamische Ethik 48

1. Islam und Alltagsleben 48
2. Die islamische Ordnung 49

I. Die Ethik des Koran und die vorislamische Zeit 49

1. Der Koran 49
2. Koran und vorislamische Ethik 50
3. Umma und die allgemeine Gültigkeit der islamischen Ethik 51
4. Islamische Ethik - eine Begriffsbestimmung 52

II. Die Quellen für die islamische Ethik 52

/. Rechtsquellen und san'a 52
2. Rechtsschulen und Rechtsfindung (igtihäd) 54
3. Die Fatwas 54
4. Geistliches und Weltliches 55

III. Das richtige Verhalten des Menschen 56

Die Klassifizierung der Taten 56
Tatabsicht und Sünde 56
Grundsätze ethischen Verhaltens 57
1. Das richtige Verhalten des einzelnen 58
Brauchtum 58
Erziehungsziele 58
Koranschule 59
Beschneidung 60
Das richtige Verhalten des Erwachsenen 60
2. Das richtige Verhalten in der Familie 61
Die Eltern 61
Die Kinder 61
Die Stellung der Frau 62
Polygamie 62
Mann und Frau 63
Ehe, Ehescheidung und Ehe auf Zeit 64
Sexualität 65
Geburtenkontrolle und Abtreibung 65
Exkurs: Islam und moderne Medizin 66
3. Das richtige Verhalten in der Gesellschaft 66
Recht und Gerechtigkeit 66
Das Strafrecht 67
Die islamische Wirtschaftsordnung 67

Zurzakät 68



Zu Zins/Wucher 69
Die islamische Sozialpolitik 70
Islam und Menschenrechte 70

Zum Verhältnis zu den Andersgläubigen 71
Zu Konversion und Glaubensabfall 71
Zur Toleranz 72

Islam und Demokratie 73
Zur Konsultation (sürä) 73
Zur Zulässigkeit von Parteien 74

Zusammenarbeit unter den islamischen Ländern 75
Das Verhältnis des Islam zur nicht-islamischen Welt 76

Zum »heiligen Krieg« 76
Zur Verteidigungspolitik 77

Das Ideal und die Wirklichkeit 77
Anmerkungen 78

Peter Schreiner

Das richtige Verhalten des Menschen im Hinduismus 82

/. Problematik des Begriffs »Hinduismus« 82
2. Hinduismus als »Religion« 83
3. »Ethik« im Hinduismus 85
4. Quellenlage 86
5. Tradition und geschichtliche Entwicklung 88
6. Grundbegriffe 91

Dharma 91
Karman 92
Erlösung 95

7. Klassifikationsschemata 98
8. Grundwerte 102
9. Das richtige Verhalten in der Familie 104

10. Das richtige Verhalten in der Gesellschaft 107
11. Das richtige Verhalten gegen Gott und Götter 109
Anmerkungen 113

Heinz Bechert

Die Ethik der Buddhisten 114

1. Vorbemerkungen 114
2. Der historische Buddha und seine Umwelt 114



3. Die Lehre des Buddha und die Begründung der ethischen Normen 117
4. Ordensgemeinschaft und Laien 120
5. Grundsätze der Ethik 123
6. Buddhistische Ethik und Gesellschaft 126
7. Die Ethik des Mahäyäna 130
8. Die Ethik des modernen Buddhismus 133
Anmerkungen/Bibliographie 134

Hubert Seiwert

Ethik in der chinesischen Kulturtradition 136

/. Rechtes Verhalten: Ebenen der Analyse 136
2. Normen und Sozialstruktur 141

2.1 Grundzüge der traditionellen Sozialordnung 141
2.2 Soziale Normen 143

Rechtes Verhalten in der Familie 143
Rechtes Verhalten in Gesellschaft und Staat 145
Rechtes Verhalten gegenüber der Natur 146

3. Philosophie des rechten Verhaltens (Moralphilosophie) 147
3.1 Ethik im alten Konfuzianismus: Moral als natürliche Ordnung 148
3.2 Mohisten und Legalisten: die Funktion der Normen 152
3.3 Lebensphilosophie der Taoisten: die Abschaffung der Moral 154
3.4 Individualethik im Neokonfuzianismus: der Weise als Ideal 157

4. Ethik und Religion 160
Anmerkungen/Literatur 164

Wilhelm Dupre

Ethik und Religion in schriftlosen Kulturen 168

Vorbemerkungen 168

I. Einteilung und Typologie der schriftlosen Kulturen 171

II. Zwei Beispiele 173

1. Die Bambuti 173

1) Allgemeine Charakterisierung 174
2) Sippe und Familie 175
3) Autorität und Aufgabe des Ältesten 176
4) Die Bambuti und ihre Nachbarn 177



5) Der Gedanke der Kraft als Qualitätskriterium des Handelns 178
6) Daseinserfahrung im Spiegel der Mythologie 179
7) Der Mythos als Maßstab sittlichen Handelns 181

2. Die Kpelle 183
1) Allgemeine Charakterisierung 183
2) Kindheit und Lebenswelt 184
3) Initiation und Wiedergeburt 185
4) Ehe und Familie 186
5) Eine uralte Kpelle Sitte ist es 188
6) Sitte und Autorität 188
7) Gott und die Begründung der Sitte 190

III. Ethik und Religion im Kontext kultureller Wirklichkeit 191

IV. Tradition als Prinzip des Handelns und des religiösen Selbstverständnisses . . . 194

V. Die ethisch-religiöse Natur der kulturellen Gestalt 200

VI. Ethik und Religion im Konflikt der Kulturgeschichte 207

Anmerkungen 210

Stichwortverzeichnis 213


